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den Diözesen Prag, Leitmeritz, Brünn und Wien Stationen.
Der Orden besteht aus dem General und Großmeister, dem
Generalvikar, zugleich Propst von Pöltenberg, den weiteren
Kommendatoren (Kommandeuren) von Eger, Brüx, Maria-
Kulm (Propstei) und Sankt Karl in Wien, den Ehrenkommen-
datoren, dem Konventprior und den übrigen Brüdern, von
welchen wieder einige als Ordensoffiziale (Rentmeister, Güter-
inspektor, Sekretär, Provisor, Novizenmeister etc.) tätig sind.
Das derzeit geführte Wappen des Ordens (Abb. 71),aus dem

Abb.71WappenBeginnedes XVIII.Jahrhundertsstammend,zeigt in schwar-
einesLoksloberenzem Feld ein rotes, achtspitziges Kreuz über einem roten,Gmmiian-sechsstrahligen Stern. Ursprünglich stand nicht ein Malteser-Rektor etc.)

kreuz, sondern ein sogenanntes Ankerkreuz im Gebrauche.
Der Schild ist oben mit der Mitra und dem Pedum, mit dem weißen, gold-
umschnürten Barett und dem Schwerte des Großmeisters geschmückt.
Neben dem Schwerte wird ein Pfeil sichtbar. Als Schildwächter dient rechts
die Figur der heiligen Helene (1-328), der Mutter des Kaisers Konstantin
des Großen, mit dem von ihr aufgefundenen Kreuze Christi im Arme,
links jene des Kaisers Heraklius, der das von dem Perserkönig Chos-
roäs 615 aus Jerusalem entführte Kreuz Christi zurückerobert hatte. Die
Kommenden führen in ihren Siegeln einen gespaltenen Schild, vorne das
Wappenbild des Ordens, rückwärts den Hei-
ligen, dem die betreffende Kirche der Kom-
mendegeweihtist. QIERETQQDieMendikanten,diereguliertenKleriker Q9
wie auch die Kongregationenführeneben-fallsWappenbilderihrereinzelnenGenossen-y 3'
schaften,derenSchildesehrhäufigmiteiner
Kronegeziertsind.DieFarbendieserWappen 1a
sind nicht ganz feststehend, auch variieren die ' X oBilderinmanchemDetail.

DieOrdensprovinzialeführeneinen nr-ögäschwarzenHutmitdreischwarzenFiocchiS", m,aufjederSeite,dieLokaloberen,wiePrior, 7ä x-
Guardian, Rektor und so weiter, je zwei E 3; "L
schwarzeFiocchi,auchwirdmitunterein
StabhinterdenSchildundeinePaternoster-
schnurum den Schildgelegt(Abb.72). 25,WappenderartigerreligiöserVereini-
gungengibteseineganzeMengeundwill ' lichnureinpaarBeispielevorführen,umdie
Art und Weise ihrer Zusammensetzung und
ihrerSymbolikzuzeigen.DieAbbildung73 ajio
bringt das Wappen des Dominikanerordens Abb.73.WappendesDominikanerordens


